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WELTGEWÄNDER 
JUNGES MODEDESIGN MIT STOFFEN VON DREI KONTINENTEN 
EINE AUSSTELLUNG DER WELTHUNGERHILFE 
3. Oktober bis 23. November 2008 
 
 
Das Museum für Kunst und Gewerbe Hamburg präsentiert vom 3.Oktober bis 23. November ca. 50 der 
schönsten und aussagekräftigsten Modelle des Wettbewerbs in der Hartog-Galerie. Es ist die erste große 
Station der Wanderausstellung des Mode-Wettbewerbs der Welthungerhilfe. Die experimentellen und 
avantgardistischen Outfits zeigen, welche Kreativität die Auseinandersetzung mit anderen Kulturen freisetzt. 
Besucher erhalten die Gelegenheit, Details zu betrachten: Aufwändige Stickereien aus Perlen, Gold- und 
Silberpailletten, ungewöhnliche Gewebestrukturen, die besondere Schnittführung und exzeptionelle Fasson. 
Und sie erfahren die Geschichten dahinter: Mode als Medium, als Dialog mit Kulturen, als Spiel mit Zitaten, 
ironischen Brüchen, überraschenden Aussagen auf dem Weg von der Idee bis zur Fertigstellung. 
 
Mode und Welthungerhilfe, wie passt das zusammen? Vor sechs Jahren hat die Welthungerhilfe den 
Modewettbewerb „WeltGewänder“ ins Leben gerufen, um junge Menschen für die Probleme, aber auch die 
Möglichkeiten von Entwicklungsländern zu sensibilisieren. Seitdem haben sich über 200 Nachwuchsdesigner an 
dem Projekt beteiligt und innovative Kollektionen mit Stoffen aus Afrika, Lateinamerika und Asien entworfen. 
Aus transparenter indischer Seide entstanden sportive Kapuzenshirts, bedruckte westafrikanische Baumwolle 
wurde zu einer Herrenkollektion verarbeitet, und regenbogenbunter Webstoff aus den peruanischen Anden zu 
eleganten Abendroben. „Mit dem Modewettbewerb WeltGewänder wollen wir zeigen, dass es neben Not und 
Elend auch kulturellen Reichtum in den Entwicklungsländern gibt, den man erhalten muss“, sagt Ingeborg 
Schäuble, Vorsitzende der Welthungerhilfe.  
 
Sonntag, 5. Oktober 2008, 14 Uhr 
Führung durch die Ausstellung mit Angelika Riley, MKG 
 
Sonntag, 26. Oktober 2008, 12 Uhr 
WeltGewänder – Mode als Kulturdialog 
Vortrag von Dr. Regina Köthe und Romy Klein, Welthungerhilfe  
 
Eine Publikation liegt vor (20 Seiten, 5 €). 
 
Öffnungszeiten:   Dienstag – Sonntag 10 – 18 Uhr, Donnerstag 10 – 21 10 – 18 Uhr,  
Museums-Eintritt:   8 € / 5 €, dienstags ab 16 Uhr und donnerstags ab 17 Uhr immer 5 € 
    Kinder und Jugendliche unter 18 Jahre frei 


